
Medienkommentar 

Strafanzeige gegen Pfizer
wegen Völkermordes - vor
dem Internationalen
Strafgerichtshof
Die Verbrechen der Corona-Zeit müssen vor Gericht gebracht werden! Damit nicht 
Leute wie Bill Gates, Ursula von der Leyen und Pfizer-CEO Albert Bourla straflos 
immer so weiter machen können. Der ungarische Jurist Dr. Monostory und die 
Menschenrechtsverteidigerin Marianne Grimmenstein haben sich daran gewagt, sie 
vor dem Internationalen Strafgerichtshof anzuzeigen.

Wie von Kla.TV schon mehrfach berichtet, hat der sogenannte COVID-19-„Impfstoff“ von 
Pfizer/BioNTech bei zahlreichen Menschen zu nicht wiedergutzumachenden 
gesundheitlichen Schäden geführt – bei vielen bis hin zum Tod. Deswegen haben sich der 
ungarische Jurist Dr. Attila Monostory und die ungarisch-deutsche 
Menschenrechtsverteidigerin Marianne Grimmenstein aufgemacht, wie David gegen Goliath 
gegen die Machenschaften des Pharmariesen Pfizer anzukämpfen: Sie haben beim 
Internationalen Strafgerichtshof in Den Haag eine Strafanzeige gegen die Verantwortlichen 
des Vorvertrags vom 20. November 2020 zwischen der Europäischen Union und dem 
Pharma-Unternehmen Pfizer gestellt. 

[Sprechertext]
Angeklagt wurden unter anderem:
• Generaldirektor der Weltgesundheitsorganisation TEDROS ADHANOM GHEBREYESUS
• Vorsitzender und CEO der Pfizer Biopharmaceuticals Group, ALBERT BOURLA, 
• Präsident des Paul-Ehrlich-Instituts KLAUS CICHUTEK, 
• Direktorin der Europäischen Arzneimittel-Agentur (EMA) EMER COOKE,
• ehemalige Präsidentin Impfstoffe, Pfizer Biopharmaceuticals Group, NANETTE COCERO
• BILL GATES als Co-Vorsitzender der Bill and Melinda Gates Foundation 
• EU-Kommissarin für Gesundheit STELLA KYRIAKIDES,  
• Präsidentin der Europäischen Kommission URSULA VON DER LEYEN

Es geht dabei um nichts Geringeres als um Verbrechen des Völkermordes, Verbrechen 
gegen die Menschlichkeit, Verstöße gegen den Nürnberger Kodex, etc. Bisher hat kein 
Hersteller dieser Gen-Spritzen,- auch keine Regierung oder Institution - die Verantwortung 
für diese Schäden übernommen. Es ist daher von großer Wichtigkeit, dass die 
Verantwortlichen zur Rechenschaft gezogen werden. 
Wie es zu dieser Strafanzeige kam, berichtet Frau Grimmenstein von der Bürgerinitiative 
„GemeinWohl-Lobby“ in einem Interview:  [Sprechertext] „2023 wurden die ursprünglichen 
Pfizer-Verkaufsverträge zwischen der Europäischen Union und dem Unternehmen 
veröffentlicht, und ich fand diesen Vertrag so skandalös, dass ich beschloss, dass es an der 
Zeit ist, auf internationaler Ebene eine Strafverfolgung gegen dieses Unternehmen 
einzuleiten, das diesen Vertrag überhaupt erst abgeschlossen hatte.“ Denn diese 
sogenannten „Impfstoffe“ wurden nicht nur unzureichend getestet und geprüft, sowie viel zu 
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schnell und überhastet zugelassen – per Vertrag mit der EU-Kommission braucht 
BioNTech/Pfizer auch noch keinerlei Haftung für die verursachten Schäden zu übernehmen! 
Nachdem Frau Grimmenstein im März 2024 Attila Monostory auf einem Kongress getroffen 
hatte, beschlossen beide, ein Strafverfahren gegen die Täter einzuleiten. Am 10. Mai 2024 
wurde die Strafanzeige gegen Pfizer eingereicht, im Namen von circa 2.000 EU-Bürgern aus 
6-8 Ländern, die mittels einer Briefaktion für diese wichtige Sache gewonnen werden 
konnten. Dr. Monostory, der als Rechtsanwalt die Vertretung dieser Klage vor dem 
Internationalen Strafgerichtshof übernommen hat, ist sich der Bedeutung dieser Aufgabe 
bewusst – nicht nur für Europa, sondern für die ganze Welt. Er findet: [Sprechertext] „Die 
Menschheit ist zu einer solchen Aufgabe berufen, und ich kann mir kein edleres Ziel 
vorstellen.“
Deshalb hat er sich entschlossen, mit Frau Grimmenstein Zitat: „Diese Aufgabe zu 
übernehmen, die von weltweiter Bedeutung ist – wenn auch nicht ohne Gefahr.“

Tatsächlich wird dieser mutige Schritt im Namen der Menschenrechte für den ungarischen 
Rechtsanwalt nun immer gefährlicher, da im Moment eine regelrechte Hetzjagd seitens der 
ungarischen Behörden gegen ihn stattfindet. Bereits mehrmals wurde versucht, ihn durch 
einen amtlichen Psychiater für unzurechnungsfähig zu erklären.  
Dennoch gibt er nicht auf. Sein Ziel ist, [Sprechertext] „durch gemeinsame Anstrengungen 
eine schrittweise Veränderung herbeizuführen – eine Veränderung von globalem Ausmaß.“ 
Damit wir und „unsere Kinder und Enkelkinder nicht mehr in die Gefahr solcher Verbrechen 
gegen die Menschlichkeit im globalen Maßstab kommen. Wir müssen sie schützen!“ Er 
appelliert an alle anständigen Menschen mit gutem Gewissen, sich mit ihm und Frau 
Grimmenstein von der Gemeinwohl-Lobby zusammen in diesem einen Ziel zu vereinen. 
Verehrte Zuschauer, machen wir daher das mutige Vorgehen dieser Menschenrechts-
Aktivisten öffentlich bekannt.

von mol.

Quellen:

Internationaler Strafgerichtshof
https://de.wikipedia.org/wiki/Internationaler_Strafgerichtshof

Strafanzeigen wegen EU-Pfizer-Kaufvertrag, GemeinWohlLobby:
https://gemeinwohl-lobby.de/category/aktionen/vr-strafanzeige/

Beweismaterial zu den Strafanzeigen:
https://gemeinwohl-lobby.de/beweismaterial-strafanzeigen/

Pressemitteilung zur Strafanzeige gegen Pfizer und Co.:
https://gemeinwohl-lobby.de/wp-content/uploads/2024/08/Pressemitteilung-internationale-
Strafanzeige-02-12-23.pdf

Hunderte EU-Bürger stellen Strafanzeige beim Internationalen Strafgerichtshof 
wegen des EU-Pfizer-Vorabkaufvertrages und seiner Folgen:
https://afsaneyebahar.com/2024/05/12/20700106/

Interview mit Dr. Attila Monostory und Marianne Grimmenstein:
https://drive.google.com/file/d/1IZVrkkzmhbn2KiUF13N0U_kJw9bcAEpn/view?usp=sharin
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Eigeninitiative – Schlüssel in der juristischen Aufarbeitung der Corona-Verbrechen
(- mit Strafanzeige wegen Völkermord gegen Pfizer und EU)
www.kla.tv/30548

Das könnte Sie auch interessieren:

#BioNTech/Pfizer - www.kla.tv/biontech

#Strafanzeige - www.kla.tv/Strafanzeige

#Genozid - www.kla.tv/Genozid

#NuernbergerKodex - Nürnberger Kodex - www.kla.tv/NuernbergerKodex

#Verbrechen - www.kla.tv/Verbrechen

#JustizGesetze - Justiz & Gesetze - www.kla.tv/JustizGesetze

#Medienkommentar - www.kla.tv/Medienkommentare

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert 
werden. Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können 
strafrechtlich verfolgt werden.
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